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 Veröffentlicht am 04.09.1962
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Norm

ABGB §1425 VI

Rechtssatz

Einer von mehreren Begünstigten, zu deren Gunsten der Schuldner infolge ungeklärter Rechtslage den

Schuldgegenstand bei Gericht hinterlegt hat, kann den Erleger mangels Rechtsschutzinteresses nicht auf Zustimmung

zur Ausfolgung des Gerichterlages klagen.

Entscheidungstexte

8 Ob 215/62

Entscheidungstext OGH 04.09.1962 8 Ob 215/62

Veröff: SZ 35/84

1 Ob 283/67

Entscheidungstext OGH 25.01.1968 1 Ob 283/67

Beisatz: Hinterlegung eines Meistbotes. (T1) Veröff: RZ 1968,138 = JBl 1969,36

1 Ob 23/69

Entscheidungstext OGH 07.03.1969 1 Ob 23/69

3 Ob 105/98g

Entscheidungstext OGH 20.10.1999 3 Ob 105/98g

Vgl auch; Beisatz: Hat der Erlag schuldbefreiende Wirkung, dann ist die Klage eines der Prätendenten gegen den

Schuldner abzuweisen. (T2)

7 Ob 163/10m

Entscheidungstext OGH 18.05.2011 7 Ob 163/10m

Auch; Beis wie T2
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